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Sehr geehrte Kollegen und Interessenten, 

liebe Mitarbeiter, 

 

ich möchte Ihnen gerne Herrn Dipl.-Chemiker Tobias Raschke ankündigen, der in unserer 

Mittwochsbesprechung Daten zum neu zugelassenen RET-Inhibitor Selpercatinib (Retsevmo®) beim 

Schilddrüsenkarzinom vorstellen wird. 

Nach seinem Chemiestudium hat Herr Raschke direkt bei der Lilly Deutschland begonnen, war einige 

Zeit im Außendienst tätig (u.a. Diabetes/Onkologie) und wechselte 2015 in die Medizinische Abteilung 

der Onkologie. In seiner Tätigkeit als Medical Science Liaison betreut er aktuell das Portfolio »thorakale 

Tumore und zielgerichtete Substanzen«. 

Herrn Dipl.-Chemiker T. Raschke hat drei erwachsene Kinder und ist in seiner Freizeit gern als Hobby-

Ornithologe unterwegs, so auch jährlich auf der schönen Insel Hiddensee. 

 

Thema: »Selpercatinib (Retsevmo®) beim Schilddrüsenkarzinom« 

 

Ort: »Alte Bibliothek« (1. Etage ZIM-Mittelflügel, Raum 1.227) 

Wann: 21.04.2021, 14.00 Uhr 

Über Ihr Kommen würden wir uns freuen. 
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